
Wasser- und Landwirtschaft intensivieren 
Zusammenarbeit beim Gewässerschutz  

Die EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) setzt seit ih-
rem Inkrafttreten im Jahre 2000 einen Ordnungsrah-
men für den umfassenden Schutz der Fließgewässer, 
Seen, Küstengewässer und des Grundwassers. Ziel 
ist es, für die Oberflächengewässer den guten chemi-
schen und ökologischen Zustand und für das Grund-
wasser den guten chemischen und mengenmäßigen 
Zustand zu erreichen. Als eines der gewässerreichs-
ten Bundesländer steht Mecklenburg-Vorpommern 
vor besonderen Herausforderungen. Über 40.000 km 
Bäche und Flüsse durchziehen das Land. Zusammen 
mit den über 2.500 Seen (> 1 ha) bedecken sie über  
5 % der Landesfläche. Hinzu kommen rund 1.700 km 
Küste und etwa 1.650 km² innere Küstengewässer. 
Zugleich werden hierzulande etwa 60 % der Landes-
fläche landwirtschaftlich genutzt. Zum Schutz der 
Gewässer kommt der Verringerung der Nährstoff- 
einträge aus landwirtschaftlichen Quellen eine beson-
dere Bedeutung zu. Bereits 2009 wurde auf Initiative 
des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Ver-
braucherschutz die Arbeitsgruppe Wasserrahmenricht-
line und Landwirtschaft bestehend aus LUNG, LFB und 
LFA ins Leben gerufen. Ziel der Arbeitsgruppe ist, durch 
Forschung und Beratung die Belastung der Gewässer 
mit Stickstoff und Phosphor zu reduzieren. Ein wich-
tiger Meilenstein war die Erarbeitung des „Konzepts 
zur Minderung der diffusen Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft in die Oberflächengewässer und in das 
Grundwasser“, das im November 2011 verabschiedet 
und 2016 fortgeschrieben wurde. Mit dem Konzept hat 
Mecklenburg-Vorpommern einen konkreten Maßnah-
menkatalog formuliert, um die Ziele der WRRL systema-
tisch und effektiv umsetzen zu können. 
www.lm.mv-regierung.de/publikationen
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Gemeinsam für saubere 
Gewässer

Arbeitsgruppe 
Wasserrahmenrichtlinie und 
Landwirtschaft

Auf der Internetseite der AG Wasserrahmenrichtlinie 
und Landwirtschaft gibt es neben dem genannten 
Konzept weiterführende Informationen, wie 
-	 Informationen zur EG-Wasserrahmenrichtlinie,
-	 aktuelle Fachinformationen,
-	 Empfehlungen zu Acker- und Pflanzenbau, Wasser- 
	 management sowie 
-	 Termine und Veranstaltungen.

www.wrrl-mv-landwirtschaft.de  
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LFB
Zuständige Stelle für landwirtschaftliches 
Fachrecht und Beratung - Rostock
Information und Beratung. Durch die LFB und die 
WRRL-Berater werden in Vorträgen und auf Veranstal-
tungen Landwirte, landwirtschaftliche Berater und Ver-
bände, aber auch die Agrar- und Umweltverwaltung 
für die Ziele des Gewässerschutzes sensibilisiert sowie 
zu wasserschützenden, acker- und pflanzenbaulichen 
Maßnahmen informiert und beraten. 

LFA
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft 
und Fischerei MV - Gülzow
Angewandte Agrarforschung. Anhand acker- und 
pflanzenbaulicher Projekte und Feldversuche zeigen 
die Mitarbeiter der LFA, wie in der landwirtschaftlichen 
Praxis mit wirksamen und für den Landwirt kostenef-
fizienten Maßnahmen diffuse Nährstoffeinträge wäh-
rend des Anbaus und nach der Ernte verringert werden 
können.

LUNG
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie MV - Güstrow
Wasserwirtschaftliche Grundlagenermittlung. Die 
Datengrundlagen liefert das LUNG durch die Überwa-
chung des Grundwassers, der Seen, Fließ- und Küsten-
gewässer. Durch Untersuchung der Prozesse im Wasser- 
und Stoffkreislauf sowie durch die Modellierung von 
Stoffeinträgen ermittelt es gewässerbezogene Redu-
zierungsanforderungen und schafft damit die Voraus-
setzung für die Ableitung von Maßnahmen zur Redu-
zierung von Nährstoffeinträgen in die Gewässer. 
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